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Einsatz von Pferden in Karnevalsumzügen  

Sitzung des Ausschusses für Umwelt, Landwirtschaft, Natur- und Ver-
braucherschutz vom 11.12.2019 und 02.09.2020; zu den Landtags-
Vorlagen 17/2775, 17/2959 und 17/3781 

 

Sehr geehrter Herr Landtagspräsident, 

 

hiermit übersende ich Ihnen, wie zugesagt, nach Beteiligung aller betei-

ligten Karnevalsverbände und Behörden die finale Fassung der Leitlinien 

zum Umgang mit Pferden beim Einsatz in Karnevalsumzügen mit der 

Bitte um Weiterleitung an die Mitglieder des Ausschusses für Umwelt, 

Landwirtschaft, Natur- und Verbraucherschutz.  

Diese Leitlinien sind nach Evaluierung und Erprobung im Jahr 2020 

unter Beteiligung aller betroffenen Verbände und Behörden nun finali-

siert worden und sollen zukünftig im Karneval standardmäßig Anwen-

dung finden. 

Sie sollen dabei unterstützen, den Tierschutzanforderungen bei den in 

Karnevalsumzügen eingesetzten Pferden gerecht zu werden, der Ent-

stehung von Unfällen vorbeugen und als Handlungsempfehlung, auch 

für die zuständigen Behörden, eine einheitliche Vorgehensweise in 

Nordrhein-Westfalen sicherstellen.  

Mit freundlichen Grüßen 
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Die vorliegenden Leitlinien sollen für den Einsatz von Pferden in Karne-

valsumzügen einen größtmöglichen Schutz der Pferde und der Sicherheit 

von Beteiligten und Zuschauern der Veranstaltung gewährleisten. Die Leit-

linien richten sich als Tierschutzempfehlungen an Veranstalter und Sicher-

heitskräfte, die für den reibungslosen Ablauf der Karnevalsumzüge mit Pfer-

den verantwortlich sind. Die für die Überwachung des Tierschutzes zustän-

digen Veterinärbehörden legen die Leitlinien bei der Bewertung tierschutz-

relevanter Vorkommnisse während des Umzugs zugrunde und prüfen, ob 

der Veranstalter seiner Sorgfaltspflicht im Hinblick auf den Tierschutz und 

die Sicherheit im Umgang mit Pferden in vollem Umfang nachgekommen ist. 

 

Einleitung 

In Nordrhein-Westfalen wird Brauchtum gelebt. Die Menschen in unserem 

Land sind in ihrer Freizeit aktiv und gestalten und vermitteln auf die unter-

schiedlichste Art und Weise Brauchtum, Geschichte und Tradition. 

 

Hierzu gehört auch, natürlich nicht nur in den rheinischen Regionen, sondern 

in ganz Nordrhein-Westfalen, das Brauchtum des Karnevals. Brauchtum 

leistet einen wichtigen Beitrag zum gemeinschaftlichen Zusammenleben der 

Menschen in unserem Land. 

 

Der Karneval ist eine der wichtigsten Brauchtumsveranstaltungen in Nord-

rhein-Westfalen. Der Einsatz von Pferden in den Umzügen beim Karneval 

hat eine jahrhundertelange Tradition. Form und Umfang solcher Veranstal-

tungen unterlagen in den letzten Jahrzehnten jedoch einem ausgeprägten 

Wandel.  

 




















